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Wenn Dämonen lieben lernen...
... und die Folgen

Von leonie2

Kapitel 1: Ein Bad mit Folgen

Vorwort: Bitte unbedingt lesen,sonst versteht ihr den Rest nicht^^'

Diese FF entspringt einem RPG von mir (Leonie2) und Elana-chan. Wir haben uns
entschlossen es zu veröffentlichen weil es wirklich gut ist (Eigenlob stinkt-.-). Wenn ihr
das lest achtet bitte nicht sehr auf inhaltliche Fehler und Dinge-die-nicht-sein-
können,die sich hier und da eingeschlichen haben. Bitte nicht böse sein. WARNUNG:
Yaoi, Lemon/Lime kommen vor.(aber erst später, ich warne euch dann^^)

Unsere Geschichte findet irgentwo nach Band 4 von ,Demon Diary' statt. Eleana, eine
junge Dämonin, und Tänzerin, kommt in Raenefs Schloss um dort etwas Geld zu
verdienen. Sie kommt aus einem kleinen Dorf nicht allzu weit vom Dämonenschloss
entfernt, ihre Eltern hat sie beim Angriff eines Dämons namens Jaruk verloren und
wurde von einer Truppe von menschlichen Gauklern aufgenommen, die aber auch vor
kurzer Zeit Dämonen zum Opfer fielen.
In Raenefs Schloss trifft sie auf Kiris, Eclipse und die anderen. Mit dem jungen Kleriker
freundet sie sich sofort an, Eclipse jedoch erfüllt sie eher mit Angst und Misstrauen.
Nach einer großen Dummheit die die junge Dämonin und Kiris begangen haben,
bestraft sie der Rat damit, dass Eleana für ein Jahr zu Eclipses Sklavin gemacht wird.
Natürlich steht ihre Beziehung von da an unter keinem guten Stern, Eleana ist oft
aufmüpfig und treibt ihren neuen Meister oft zur Weißglut. Aber nach und nach
kommen die beiden sich ein bisschen näher und sie bringt Eclipse dazu ihr von seiner
nicht ganz so glücklichen und sehr blutigen Kriegervergangenheit zu erzählen.
Unsere FF setzt ein, als Eclipse Eleana im Badehaus abholt in dem sie unerlaubter
Weise ein langes Gespräch mit Erutis geführt hat.

Viel Spaß von Leonie2 und Elana-chan^^

UUUnd jezt gehts loooos^^

"Na, hattet ihr Spaß?"
Eine kleine Zornesfalte hatte sich auf dem sonst so makellosen Gesicht gebildet,
Eclipse hatte schlechte Laune. Erschrocken drehte sich Eleana zu ihrem Meister um.
"Ähm... ja"
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Schlechte Antwort. Aber irgendwie war sie gerade nicht bei der Sache, es gab zu viele
Dinge die ihr gerade durch den Kopf gingen. Wie zu erwarten wurde seine Laune nicht
besser.
"Bist du fertig mit Baden? Ich möchte nicht mit dir streiten wenn du halbnackt im
Wasser hockst."
"Ja, ich bin fertig."
Eher widerwillig stieg Eleana aus dem, mit Magie so himmlisch warm gemachten
Wasser, das Handtuch fest um den Körper geschlungen. ,Verdammt, das gibt sicher
Riesenärger!' war der einzige wirklich klare Gedanke den sie fassen konnte.
"Deine Sachen liegen drinnen."
Ihr Meister wandte sich um und ging, ohne sich umzublicken zum Badehaus.
,Wieso ist er denn überhaupt wieder so mies drauf?' Mit einigem Abstand folgte sie
Eclipse in das reich ausgestattete Innere des schlosseigenen Badehauses, doch
während sie sich ihre Kleider schnappte konnte sich Eleana nicht verkneifen, ihrem
Meister immer wieder vorsichtige Seitenblicke zuzuwerfen. Ertappt! Sein eiskalter
Blick, mit dem er seine Sklavin bedachte sprach Bände: ,Zieh dich an und halt den
Mund'.
,Wär ich blos bei Erutis geblieben!' Fast flüchtete sich die junge Dämonin hinter den
hölzernen Raumtrenner, den ihr Meister gnädigerweise aufgestellt hatte und zog sich
um. Als sie fertig war kam sie zögernd hervor und stand unsicher vor Eclipse, der einen
Schritt auf sie zu machte und sie mit der Fingerspitze am Kopf berührte.
"Los!"
Zurück in seinem geräumigen Zimmer blieb Eleana zwar ruhig, aber bis in die letzte
Faser ihres Körpers angespannt, stehen. ,Btte ihr Götter, lasst ihn nicht so sehr böse
auf mich sein...bitte bitte!' Aber ihre Hoffnung, dass ihr Meister ruhig und gefasst
bleiben würde, war eher gering. Innerlich bereitete sie sich auf seinen Ausbruch vor.
"Du hast dich nicht an unsere Abmachungen, oder besser meine Befehle gehalten!"
Eclipse hatte sich in einen der bequemen Sessel gesetzt, seine Stimme zu einem
wütenden Zischen verzerrt.
"Wie meint ihr das?"
Was hatte sie jetzt schon wieder falsch gemacht? Irritiert sah Eleana zu ihrem Meister.
Hatte sie schon wieder gegen eine seiner kostbaren Regeln verstoßen?
"Ich habe dir gesagt du sollst dich nicht mit andren gegen mich verbünden, ich habe
gesagt du sollst keine Magie anwenden...soll ich weitermachen?"
Erschaudernd wich sie seinem kalten Blick aus.
"Aber ich habe mich nicht mit anderen verbündet! Und das mit der Magie..."
Eclipse unterbrach sie schneidend.
"...und ich habe dir nicht gesagt dass du mich nicht anlügen sollst!"
"Aber ich habe mich wirklich mit niemandem verbündet...Erutis....ich wollte sie
nur...beschützen...."
"Sei still! Ich will deine Rechtfertigungen nicht hören!"
"Aber..."
Nein. Sie traute sich einfach nicht weiterzusprechen, sein Gesichtsausdruck verhieß
wirklich nichts gutes. Unruhig aber schweigend erwiderte Eleana den Blick ihres
Meisters.
"Du weißt dass ich dich jetzt bestrafen muss."
Sie schwieg. Was sollte man darauf auch antworten? Angst, Wut, Hoffnungslosigkeit
spiegelten sich in ihrem hübschen Gesicht.
Ohne ein weiteres Wort schloss Eclipse seine dunklen Augen, konzentrierte sich kurz
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und ließ ein Halsband um den Hals seiner Sklavin erscheinen, das sich sofort eng, aber
nicht unangenehm an ihn schmiegte.
"Was ist das?"
Völlig überrascht berührte Eleana das merkwürdige Lederband.
"Man nennt das einen 'Regler', er ist darauf programmiert dir jedesmal ein wenig
Atemluft abzuschneiden wenn du etwas tust dass dir, aus seiner Sicht, nicht zusteht."
Also im Grunde Selbstmord. Die Dämonin warf ihrem Herrn einen ziemlich bösen Blick
zu.
"Na toll... und was ist seine Sicht?"
Aus heiterem Himmel wurde Eleana die Atemluft knapp, hustend und um Atem
ringend ging sie in die Knie.
"Die eines normalen Dämonen."
"Ich... ich denke ich habe es verstanden."
Ebenso schnell wie er sich zusammengezogen hatte, wurde der Regler wieder weiter,
erleichtert atmete die Dämonin auf.
"Na dann ist ja gut. Übrigens haben das in anderen Schlössern alle Sklaven von Anfang
an."
Eclipse erlaubte sich ein kurzes, kaltes Grinsen.
"Unter diesen Umständen wärst du sicher schon längst tot."

Hallo. da bin ich schon wieder-.- ich weiß, eclipse kommt in diesem kapi seehr fies
rüber, aber das wird besser, versprochen!
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